
 

 

 

Staatliches Schulamt 
für den Landkreis Groß-Gerau und  
den Main-Taunus-Kreis  
 
Fachberatung Kulturelle Bildung 
Newsletter Nr. 3 / Schuljahr 2017-2018 

                                                                              
                                                                                                     Rüsselsheim, den 8. Mai 2018 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen der künstlerischen Fächer, liebe Kulturinteressierte, 
 
kaum hat dieses Halbjahr begonnen, ist es auch schon bald wieder zu Ende. Aber vorher gibt 
es noch viele spannende kulturelle Ereignisse für Sie und Ihre Schüler*innen, von denen ich 
Ihnen in diesem Newsletter eine Auswahl zusammengestellt habe.                                          
Viel Spaß beim Blättern - vielleicht ist etwas Passendes dabei!  
 
Herzliche Grüße        
Gudrun Raschke-Ziegler 
                                                                                                                                                                                      
Fachberaterin für Kulturelle Bildung, 
Tel.: 06142-5500-338 (dienstags 12.30-16.30 Uhr), Fax: 06142-5500-222 
E-Mail: Gudrun.Raschke-Ziegler@kultus.hessen.de 

 

 
 
 
 
Kurzübersicht Newsletter Nr. 3 / 2017-2018:   

 
   Kunst:  denkmal aktiv; Bühnenbild meines Lebens    
   Literatur:  Fortbildung „Eleganz und Poesie“; Bundeswettbewerb Treffen 

junger Autor*innen    
   Musik:  Musikmentoren für Hessen;  Bundeswettbewerb Treffen junge Mu-

sikszene  
   Tanz:  Tanzworkshops der Dresden Frankfurt Dance Company;  Klasse 

Kinder! Mobile Tanzperformance  
   Theater:  FLUX Theater für alle; Theater La Senty Menti: Welcome, aber…; 

Trau dich! Ein starkes Stück über Gefühle, Grenzen und Vertrauen; Theater 
Rüsselsheim: Das SAMS – eine Woche voller Samstage; Fortbildung „Thea-
ter / Darstellendes Spiel“ 2018/19 

   Kultur:  Route der Industriekultur Junior;  MIXED UP – Bundeswettbewerb 
für kulturelle Bildungspartnerschaften 

 

 
 
 
 



 

 

Kunst 
 
Schulprogramm denkmal aktiv 2018/19 
Schulen können sich ab sofort bundesweit 
für die Teilnahme bewerben 
 
Von heute an bis zum 14. Mai 2018 können sich weiterführende Schulen 
aller Schulformen für die Teilnahme am Schulprogramm der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz (DSD) ,,denkmal aktiv - Kulturerbe macht Schule" im 
Schuljahr 201 8/19 bewerben.  
Interessierte Bildungsstätten wenden sich mit einer Projektidee an die DSD.  
Aus den Bewerbungen wählt eine Jury aus 
Förderern und Partnern des Schulprogramms im Juni die Teilnehmerschulen 

aus. Bei der Durchführung der Projekte werden diese fachlich und organisatorisch 
begleitet und finanziell mit rund 2.000 Euro unterstützt. 
Mit der bundesweiten Initiative fördert die DSD nunmehr im 15. Jahr alters- und 
schulformgerechte Projekte zu den Themen kulturelles Erbe und Denkmalschutz. 
Das Schulprogramm will junge Menschen motivieren, das Kulturerbe 
als Teil der eigenen Historie zu erkennen, gebaute Geschichte zu erleben 
und dabei die Chance zu ergreifen, sich für den Erhalt eines Baudenkmals 
zu engagieren. Die schuljährigen ,,denkmal aktiv"-Projekte führen Schüler 

mit ihren Lehrern in Zusammenarbeit mit außerschulischen fachlichen 
Partnern durch. Die Beschäftigung der Schulteams mit dem Kulturdenkmal 
ihrer Region findet im Unterricht, in schulischen Arbeitsgemeinschaften oder 
als Ganztagsangebot statt. Projekte können historische Einzelbauten, Denkmalensembles, 
Welterbestätten, Grünanlagen oder historische Elemente 
einer Kulturlandschaft thematisieren. 

Bewerbungsunterlagen sind erhältlich bei: Deutsche Stiftung Denkmalschutz " 
Schlegelstraße 1 " 5:3113 Bonn " Tel. 0228 - 9091-450 " Fax 0228 - 9091-459 " 
E-Mail: schule@denkmalschutz.de 
Download unter: www.denkmal-aktiv.de  
Die Bewerbungsfrist endet am 14. Mai 2018 
 
 

 

Empfehlung des Deutschen Kulturrates: 
 

Ich möchte Ihnen gerne ein Projekt vorstellen, dass für Ihre kulturelle Bildungsarbeit an Schulen in Hes-
sen interessant sein könnte.  
Seit einigen Jahren führe ich 'Bühnenbild meines Lebens' mit Jugendlichen an Schulen in Südnieder-
sachsen durch.  
In meinem Workshop entwickeln die TeilnehmerInnen Ziele und Visionen für ihre weitere Zukunft, reali-
sieren diese als Bühnenbildmodell und präsentieren sie schließlich in einer Ausstellung.     
'Bühnenbild meines Lebens' wurde unlängst auf der Seite des deutschen Kulturrats als 'Projekt der Wo-
che' vorgestellt, unter http://kultur-bildet.de/artikel/projekt-der-woche-189-buehnenbild-meines-lebens 
finden Sie nähere Informationen dazu.  
 
Steffen Mutschler  

Arbeitsproben: http://www.szenenbilder.com/workshops.html  Videoportrait: https://player.vimeo.com/video/229045539 
  
Steffen Mutschler                                 Untere Karspüle 13 a          tel. 0551- 4894469 
                                                                                                  mobil 01520 – 3175717 
Dipl. Bühnen- und Kostümbildner          37073 Göttingen                info@szenenbilder.com  

 
 

mailto:schule@denkmalschutz.de
http://www.denkmal-aktiv.de/
http://kultur-bildet.de/artikel/projekt-der-woche-189-buehnenbild-meines-lebens
http://www.szenenbilder.com/workshops.html
https://player.vimeo.com/video/229045539
mailto:info@szenenbilder.com
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Tanz 

 

Einladung zu den Tanzworkshops der Dresden Frankfurt Dance Company 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
ab dem 8. Juni präsentiert die Dresden Frankfurt Dance Company die Neufassung von Jacopo Godanis 
Choreografie „Extinction of a minor species“ im Bockenheimer Depot in Frankfurt am Main.  
Zudem finden am 13., 14., 15.Juni Tanzworkshops (13:00-14:30) und  ein Einführungsgespräch am 13.6. (19:00) 
im Bockenheimer Depot statt. 

Im Vorfeld aller Produktionen bieten wir regelmäßig offene Tanzworkshops, Talks und Sonderveranstaltungen für verschie-
dene Altersgruppen an.  Aktuelle Termine finden Sie auf der Website der Dance Company unter „About/Bildung/Vermittlung“. 
Die Platzanzahl ist begrenzt, Zusagen erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldung Vorkenntnisse, Altersklasse und Termin-
wunsch bitte angeben (an education@dresdenfrankfurtdancecompany.de).   

Die Dresden Frankfurt Dance Company hat sich unter der Leitung des international renommierten Cho-
reografen Jacopo Godani in ihren ersten zwei Spielzeiten weit über ihre Residenzstädte hinaus,  in ganz 
Europa einen Namen gemacht.  Frankfurt als unser Produktionsort und die Menschen mit denen wir hier 
leben, für die wir arbeiten, sind für uns von hoher Bedeutung. Die Dance Company sucht gezielt den 
Kontakt zu vielfältigen Gruppen um ihnen solche künstlerische Erfahrungen zu ermöglichen, die uns als 
Gesellschaft zusammenbringen. Auch für uns sind das inspirierende und wichtige Begegnungen. Tan-
zen und Tanz sehen, ist für uns Teil eines offenen Lernprozesses! 

Sollten Sie Interesse an einem Gruppenbesuch, geschlossen Workshop oder Einführungen für Ihre 
Klasse/Gruppe haben, wenden Sie sich für einen gesonderten Termin bitte ebenfalls an mich.  

Mit freundlichen Grüßen, 

Maike Piechot 

 
Workshop 2017 mit DFDC Tänzerin und Kindergartengruppe 
 
 
 
 

https://www.dresdenfrankfurtdancecompany.com/de/works/neufassung-extinction-of-a-minor-species/
https://www.dresdenfrankfurtdancecompany.com/de/about/bildung-vermittlung/
mailto:education@dresdenfrankfurtdancecompany.de


 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

Theater 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

"Trau Dich!", das Kindertheaterstück gegen sexuellen Missbrauch der gleichnamigen Kampagne 

der BZgA, kommt mit dem Ensemble Bauchgefühl/Schutheater-Studio im Auftrag des HKMs wie-

der nach Hessen. 

 

 

 

 

 



 

 

          Das SAMS - Eine Woche voller Samstage                                                                                 

Das SAMS | Foto: J. Zumbusch 

Musical nach der Erzählung von Paul Maar 
 
Junges Theater Bonn 

"Das war vielleicht eine komische Woche!", dachte Herr Taschenbier: Am Sonntag schien die 
Sonne, am Montag kam sein Freund Mon zu Besuch. Dienstag hatte er Dienst und Mittwoch 
war Mitte der Woche. Am Donnerstag zog ein mächtiges Gewitter auf und es donnerte. Am 
Freitag hatte Herr Taschenbier frei, und heute ist Samstag!  
Herr Taschenbier hat nicht gewusst, was ein Sams ist. Doch als ihm an diesem Tag eins be-
gegnet, da erkennt er es sofort: Eine Nase wie ein Schweinerüssel, rote Stachelhaare, kleine, 
freche Augen und das ganze Gesicht voller blauer Flecken. Und weil Herr Taschenbier der Ein-
zige ist, der es erkennt, beschließt das Sams, dass er ab jetzt sein Papa sein soll. Das kann ja 
heiter werden, denn ein Sams ist so ziemlich das Letzte, was Herr Taschenbier gebrauchen 
kann. 
 
Veranstaltungsort: Großes Haus | Altersempfehlung: ab 5 Jahre | Spieldauer: 90 Min. inkl. Pau-
se | Die Veranstaltungszeiten können sich kurzfristig ändern. 

 

 

http://tickets.vibus.de/shop/-/R%c3%bcsselsheim/Theater_R%c3%bcsselsheim/Gro%c3%9fes_Haus/Das_SAMS_-_Eine_Woche_voller_Samstage/-/vstkalender.aspx?VSTKALENDER_TO_VKF_10064000044033000
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Route der Industriekultur Junior 2018 

Die Route der Industriekultur Junior ermöglicht Kindern und Jugendlichen, Industriekultur auf angewand-

te, spielerische und lehrreiche Art zu erleben. Führungen und künstlerische Auseinandersetzungen an 

Orten der Industriekultur sowie in Museen sind ebenso Teil des Programms wie Workshops, in denen 

sich Kinder und Jugendliche kreativ mit Architektur, alten Handwerkstechniken, Produktionsprozessen 

oder dem Upcycling von Altmaterial auseinandersetzen. Touren per Schiff erweitern die Perspektive auf 

die Region vom Main aus. Durch interdisziplinäre Ansätze entdecken Kinder und Jugendliche neue Zu-

gänge zu Themen des produzierenden Gewerbes.  

Die Route der Industriekultur Junior findet vom 11.-21. Juni 2018 sowie nach Vereinbarung bis Oktober 

2018 statt und richtet sich an Schulklassen und Kinder- und Jugendgruppen außerschulischer Träger 

verschiedener Altersgruppen. Mehr als 65 kostenfreie oder kostenvergünstigte Veranstaltungen (be-

grenzt verfügbar). Begleitpersonen frei.  

Nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf, falls Sie innerhalb eines Schulprojekts oder im außerschulischen 

Bereich gemeinsam ein neues Angebot zur Industriekultur konzipieren und durchführen möchten. 

Informationen  

KulturRegion FrankfurtRheinMain 
Jutta Stocksiefen 

Referentin für Kulturelle Bildung 

rdik-junior@krfrm.de, Tel. 069 2577 1761 

www.krfrm.de 

Programmseite 

Ansicht des Programmheftes als PDF-Datei 

 

https://krfrm.us11.list-manage.com/track/click?u=5d1c39bedbd597918857f4b29&id=02a0037c04&e=bba0c36788
https://krfrm.us11.list-manage.com/track/click?u=5d1c39bedbd597918857f4b29&id=6a2ea538c0&e=bba0c36788


 

 

 



 

 
 


